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Wittenburgerstr.10                                                                                          
19243 Püttelkow                                                                                           
AZ: 86a/13 
 
14.10. 2014 
 
Landgericht Schwerin 
Demmlerplatz 1 
19053 Schwerin 
 
Zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung: 
Amtsgericht Schwerin 
Demmlerplatz 1 
19053 Schwerin 
 
 
Betrifft: Klärung, Antrag und Erinnerung 
Aktenzeichen, Zeichen und Geschäftsnummern: 112 Js 18790/13 + Zeichen Amtsgericht Schwerin: 36 Gs 1346/13 31 
AZ: 2 Zs 465/14 der Generalstaatsanwaltschaft Rostock 
Nachfolgende AZ: Qs 57/13 + 36 Gs 1645/13  + 136 Js 26504/13 + 36 Gs 1645/13 
 
Sehr geehrte Damen und Herren. 
I.Frage: Sind bzgl. meiner Person Überwachungsmaßnahmen angeordnet, eingeleitet worden? 
Telekommunikation, Computer, Wohnhaus, Fahrzeug etc. pp..? Ich bitte um Aufklärung. 
 
Wenn ja: Es besteht dazu weder ein Grund noch ein Anlaß. (u.a. offizieller Abschluß der Ermittlungen) Ich 
beantrage in dem Fall hiermit die sofortige Aufhebung jeglicher Überwachungsmaßnahmen gegen meine 
Person. Eventuelle Überwachungstechnik ist in meinen Beisein zu entfernen. 
 
II. Darüber hinaus erinnere ich das Gericht an die umgehende Herausgabe meines von der Staatsanwaltschaft 
Schwerin illegal einbehaltenen pers. Eigentums. 
Es wird auf den Tenor der voran gegangenen Schreiben verweisen. Das politisch inszenierte Verfahren und 
die Verfolgung gegen meine Person ist aus allen aufgeführten  Gründen sofort einzustellen und die bis heute 
eingezogenen und einbehaltenen Gegenstände insbesondere der PC- Rechner Microstar S/N: 1864501 
0020453 und meine Sammlungsgegenstände herauszugeben, welcher mir bis heute unverhältnismäßig 
unbegründet und ohne jegliche Rechtsgrundlage unterschlagen worden ist. Strafbar nach § 246 StGB, was 
hiermit ebenfalls erinnernd strafangezeigt wird. 
 
Hinweis: Für alle Aktionen behalte ich mir Regreß gegen alle in diesen Verfahren beteiligten Personen gemäß § 823 
respektive § 839 BGB vor. 
 
Es besteht öffentliches Interesse im gesamten Vorgang. Gemäß § 63 BBG tragen alle Beteiligten in der 
Bundesrepublik Deutschland für die Rechtmäßigkeit ihrer dienstlichen Handlungen die volle persönliche 
Verantwortung. 
 
Bitte geben Sie bei Ihren Schreiben unbedingt den Vor- und Zunamen des Verfassers an, damit ich bei einem 
eventuellen Durchgriff gemäß § 823 BGB respektive 839 BGB nicht gehindert bin. 
 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.  

 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
Rüdiger Klasen 


